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Schweizer Schule Halbmonatsschrift fur Erziehung und Unterricht

15 Juni 58 Jahrgang Nr 12

15 Thesen zur Bildungsplanung und Schulreform in der Schweiz

(aufgestellt in der Schweiz von der FAL,
Freiburger Arbeitsgruppe fur Lehrplanforschung

vom Pad Institut der Universität
Freiburg i Ue.)

1. Die schweizerische Schulreform und Bil-
dungsplanung bedarf vermehrt kontrollierbarer

Ziele, die fur die Planung einsetzbar sind.

2 Bei der Formulierung von Zielen sind alle
am System «Schule» interessierten
Gesellschaftsgruppen zu beteiligen: Parteien,
politische Gruppierungen, Lehrerverbände,
Wirtschaft, Eltern, Schüler, Wissenschaftler
usw.

3. Modelle und Verfahren müssen entwickelt
werden, mit denen in der Verwaltung
Zielsetzungen gesammelt, gewichtet, koordiniert
werden können

4. Der Informationsaustausch über Ziele und

Ergebnisse der Schulreform in der Schweiz
ist von einer zentralen Stelle aus zu garantieren.

5 Die Informationsgrundlagen in Form von
Statistiken sind in den Kantonen gegenseitig
aufeinander abzustimmen, um regionale
Planungsaufgaben lösen zu können.

6 Reformprojekte müssen in der Durchfuhrung

kantonal und regional unter Zuhilfenahme

wissenschaftlicher Berater kontrolliert

werden.

7 Schulreform ist als permanente Aufgabe
zu verstehen, wobei besonders die Ausbildung

und Fortbildung der Lehrer auch unter
dem Gesichtspunkt einer Schule, die sich

461 dauernd verändert, erfolgen muß.

8. Schulreform hangt in den Erfolgschancen
von der aktiven Mitarbeit der Lehrkräfte ab.
Diese sind im Planungsprozeß zu integrieren.

9. Schulreform ist wesentlich Reform der
Binnenstruktur des Schulsystems, der
Lehrplane, Unterrichtsformen, Unterrichtsorganisation.

10 Die Schaffung von Instituten für Schulreform

ist notwendig. Kantone ohne eigene
Hochschule müssen sich daran beteiligen
können

11. Die Ausbildung von Bildungsplanern fur
die kantonale Verwaltung muß an einer
Universität angegliedert werden.

12. Auftrage an die Bildungsforschung müssen

von kleineren Kantonen gemeinsam
formuliert werden.

13. Die Information der Bevölkerung ist eine
entscheidende Aufgabe der Verwaltung.

14. Bildungsplanung als Planung der
Infrastruktur setzt den Informationsfluß zwischen
den einzelnen Stellen der Verwaltung
voraus.

15. Den Schulinspektoren in der Schweiz,
welche mit der Praxis in standigem Kontakt
stehen, kommt in der Formulierung von
Vorschlagen und in der Verbreitung
wissenschaftlicher Erkenntnisse eine große Bedeutung

zu. Es ist die Möglichkeit zu schaffen,
die Ausbildung und Fortbildung von
Schulinspektoren auch unter dem Gesichtspunkt
der Schulreform zu organisieren.
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